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Vorwort 

Sehr geehrtes Mitglied der Hannoverschen Volksbank,

in Zusammenarbeit mit der Kinderschutzallianz werden mehr 
als 30 unserer Geschäftsstellen zu Kinderschutzinseln und somit 
zum Zufluchtsort für Kinder, die Angst haben oder sich bedroht 
fühlen. Ein auffälliger Aufkleber kennzeichnet gut sichtbar die 
Standorte. Unser BeratungsCenter Uetze wurde zudem mit der 
SoVD-Plakette für Barrierefreiheit ausgezeichnet. Weitere Stand-
orte werden folgen.

Außerdem finden Sie in dieser Ausgabe von meineBank wieder 
viele Anlässe, zu denen wir uns für das Gemeinwohl engagieren 
konnten. Sei es eine Stiftungsförderung für die Beleuchtung des 
Barsinghäuser Kulturvereins Krawatte, EzyRoller für die Grund-
schule Grasdorf oder viele andere Projekte. Wir freuen uns, so 
unsere regionale Verbundenheit in sichtbaren Unterstützungen 
erlebbar zu machen.

Unser Mitgliedervorteil ist die beliebte GewinnSpar-Gala im 
GOP Varieté-Theater Hannover. Wir hoffen, dass im Mai nächs-
ten Jahres die Coronabedingungen eine sichere und fröhliche 
Veranstaltung zulassen. Mein Geschenk-Tipp!

Denn: Weihnachten und der Jahreswechsel nahen. Alle Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter sowie der Vorstand der Hannoverschen 
Volksbank wünschen Ihnen – unter den weiterhin herausfordern-
den Rahmenbedingungen – eine besinnliche und fröhliche Weih-
nachtszeit und einen guten Start in das Jahr 2022.

Matthias Battefeld
Mitglied des Vorstandes
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Geschäftsstellen der Hannoverschen 
Volksbank werden zu Kinderschutzinseln
Zukünftig haben Kinder, die sich bedroht fühlen oder Angst haben, mehr als 30 neue Zufluchtsorte. Die Hannoversche 
Volksbank kooperiert mit der Kinderschutzallianz, deren Geschäftsstelle dem Niedersächsische Ministerium für Inneres 
und Sport als unterstützender Beitrag zugeordnet ist. „Wir kennzeichnen unsere Geschäftsstellen gern 
als Kinderschutzinseln und geben Kindern so einen sicheren Anlaufpunkt, wenn sie sich gefährdet 
fühlen“, betont Jürgen Wache, Vorstandssprecher der Hannoverschen Volksbank. 

Die Beschäftigten der Bank erhalten 
hierzu einfache Hinweise, wie sie sich 
gegenüber Kindern in Not verhalten sol-
len. „Das Wichtigste ist, die Angst des 
Kindes ernst zu nehmen und ein Gefühl 
der Sicherheit zu vermitteln“, erläutert 
Moritz Meyer von der Kinderschutzallianz 
und freut sich über die neuen Anlaufstel-
len in Stadt und Region Hannover, Hil-
desheim und Celle. Bis zum Jahresende 
werden alle Geschäftsstellen mit dem 
markanten Aufkleber versehen sein und 
Kindern Schutz bieten. Jürgen Wache 
und Moritz Meyer hoffen, dass noch viele 
andere Unternehmen dem guten Beispiel 
folgen.

Umbau in Sarstedt beginnt
Im Januar 2022 beginnen die bereits vor Jahresfrist angekündigten umfangreichen Umbaumaßnahmen des Kompetenz-
Centers Sarstedt in der Steinstraße.

Im Erdgeschoss des KompetenzCenters 
wird eine vollkommen neu gestaltete 
Kundenwelt entstehen. Diese orientiert 
sich an dem deutlich gestiegenen Bedarf 
an qualifizierter Beratung mit hoher Dis-
kretion. Insgesamt werden dort zehn 
Beratungszimmer im modernen Design 
entstehen, technisch auf dem neuesten 
Stand. Auch Video-Beratungen und hyb-
ride Online-Meetings werden möglich, 
und der Standort wird klimatisiert sein. 

Wert legt die Volksbank zudem auf Barri-
erefreiheit. So ist u. a. ein taktiles Leitsys-
tem für Sehbehinderte in den Planungen 
berücksichtigt.

Während des Umbaus wird der 
Geschäftsbetrieb mit einer Interimslö-
sung fortgeführt. Aushänge weisen auf 
die veränderten Zugangswege hin. Die 
Fertigstellung des Umbaus soll Ende Sep-
tember 2022 erfolgen.

Jürgen Wache (links) und Moritz Meyer bringen in Hannover den ersten Aufkleber an 
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Neues KompetenzCenter 
Linden eröffnet 

Betreuung von Private-Banking- und Firmenkunden 
Nachdem Ende Oktober bereits die Geschäftsstelle in der Falkenstraße 12 wieder ihre Türen geöffnet hat, ist Anfang 
November auch die Beratungsetage der Hannoverschen Volksbank nebenan im Lindenquartier, Falkenstraße 16a, er-
öffnet worden. Vorstandsmitglied Matthias Battefeld hob die enge Verbundenheit der Bank mit Linden hervor: „1890 
haben 21 Kaufleute und Handwerker den Creditverein Linden gegründet und seit 1914 waren wir an der Minister-Stü-
ve-Straße beheimatet und gehören zu Linden.“ Der Standort an der Minister-Stüve-Straße wird jetzt zugunsten der 
beiden neuen Standorte an der Falkenstraße aufgegeben, das in die Jahre gekommene Gebäude abgerissen und durch 
einen Investor bebaut.

In der Geschäftsstelle Falkenstraße 12, bisher ein reines SB-
Center, stehen jetzt 160 m² für Service und Beratung zur Ver-
fügung. Der Standort ist klimatisiert, barrierefrei und mit einem 
taktilen Leitsystem für Sehbehinderte ausgestattet. Im Foyer 
befinden sich zwei Geldautomaten für Ein- und Auszahlungen 
sowie ein SB-Terminal mit integriertem Kontoauszugsdrucker. 
Für die Beratung von Privatkunden wurden drei neue Bera-
tungszimmer ergänzt. Sechs Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 

darunter bekannte Gesichter aus der Minister-Stüve-Straße, ste-
hen den Kundinnen und Kunden mit Rat und Tat zur Seite.

Durch die Beratungsetage im Lindenquartier in der Falken-
straße 16a wird der Standort zum KompetenzCenter mit allen 
Beratungsangeboten der Bank. Hier betreuen 15 Beraterinnen 
und Beratern ihre Firmenkunden und Private-Banking-Kunden. 
Auf ca. 350 m² wurden fünf klimatisierte Beratungszimmer 

In der 1. Etage des Lindenquartiers berät die Volksbank Firmen- und Private-Banking-Kunden.
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in unterschiedlichen Größen und Ausstattungen geschaffen. 
Technisch auf dem neuesten Stand sind auch Video-Beratun-
gen und hybride Online-Meetings möglich. Diskretion und eine 
angenehme Gesprächsatmosphäre standen im Mittelpunkt der 
Raumgestaltung. „Wir fühlen uns hier pudelwohl“, bestätigt 
Filialdirektor Harald Matzke, „wir hoffen, unseren Kundinnen 
und Kunden geht es genauso.“ 

Veränderungen im 
Geschäftsstellennetz im Jahr 
2022
Alt-Garbsen wird mit Berenbostel zusammengelegt  
Vahrenwald, Stöcken und Wettbergen werden SB-Center

Die Nutzung von Bankdienstleistungen hat sich in 
den vergangenen Jahren stark verändert. Internet- 
und Mobilangebote via Smartphone werden immer 
intensiver genutzt. Dementsprechend ist die Frequen-
tierung insbesondere der kleineren Geschäftsstellen der 
Hannoverschen Volksbank erheblich zurückgegangen. 
Die Coronapandemie hat diesen Trend nachhaltig be-
schleunigt. 

Der Bedarf nach qualifizierter Beratung mit hoher Diskre-
tion ist gleichzeitig deutlich gestiegen. Zudem wurden die 
regulatorischen Anforderungen der Bankenaufsicht und des 
Verbraucherschutzes stark ausgeweitet. Für diese Beratungs-
leistungen werden jedoch mehr Zeit und andere räumliche 
Voraussetzungen als in der Vergangenheit benötigt.

Deshalb stellt die Bank ihre BeratungsCenter in Stöcken und 
Vahrenwald zum 31. März 2022 sowie das BeratungsCenter 
Wettbergen zum 30. April 2022 auf SB-Service um. Die Kun-
den werden zukünftig im BeratungsCenter Nordstadt am 
Engelbosteler Damm 64 bzw. in Hemmingen betreut. Dazu 
werden beide Standorte um weitere Beratungsräume erwei-
tert. In Stöcken, Vahrenwald und Wettbergen steht der SB-
Service wie gewohnt rund um die Uhr zur Verfügung. Das 
BeratungsCenter Alt-Garbsen wird zum 31. März 2022 mit 
dem KompetenzCenter Berenbostel zusammengelegt. Nahe 
liegende SB-Standorte sind der real-Markt und die Shopping-
Plaza an der Havelser Straße.

Betroffenen Kunden aus Stöcken, Vahrenwald, Wettbergen 
und Alt-Garbsen, die in ihrer Mobilität eingeschränkt sind 
und kein Online-Banking nutzen, bietet die Hannoversche 
Volksbank auf Wunsch einen erweiterten Service. So können 
Überweisungen und viele andere Aufträge kostenlos telefo-
nisch im hauseigenen KundenDialogCenter aufgegeben wer-
den. Kontoauszüge werden auf Wunsch monatlich zugesandt. 
Hier wird lediglich das Porto berechnet.

„Mit rund 80 Standorten zeigen wir weiterhin starke Präsenz 
in der Region“, betont Marko Volck, Redaktionsleiter von 
meineBank, „und in unseren 40 Geschäftsstellen bieten wir 
unseren Kunden die vielfach ausgezeichnete Genossenschaft-
liche Beratung.“

Eröffnung des neuen Volksbank-Standortes: Filialdirektor Harald Matzke, Vorstandsmit-
glied Matthias Battefeld und Regionaldirektorin Judith von Grünhagen

Freuen sich über den neuen Standort: Volksbank-Regionaldirektorin Judith von 
Grünhagen, Aufsichtsratsvorsitzender Wolfgang Borsum und Vorstandsmitglied 
Matthias Battefeld

BeratungsCenter Osterfelddamm: 
neue Öffnungszeiten
Ab sofort gelten für das BeratungsCenter Osterfeld-
damm in Hannover neue Öffnungszeiten. Montags 
und dienstags öffnet die Geschäftsstelle von 9 bis 13 
Uhr, donnerstags wie gewohnt von 9 bis 13 Uhr und 
14 bis 18 Uhr. Mittwochs und freitags wird künftig 
kein persönlicher Service angeboten.

Das Beratungsangebot ist von der Maßnahme hin-
gegen nicht betroffen: Beratungsgespräche am Oster-
felddamm sind nach Terminvereinbarung montags bis 
freitags durchgängig von 8 bis 20 Uhr möglich.
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Es ist gut, wenn die Vorfreude auf den Urlaub nicht durch offene Fragen 
getrübt wird. Noch besser ist es, hierfür persönliche Ansprechpartner an  
seiner Seite zu wissen.
Urlaub, das ist schon immer die schönste Zeit des Jah-
res. Aktuell – und auch in Zukunft – mischen sich in die 
Vorfreude aber häufig viele Fragen und Unsicherheiten: 
Was passiert, wenn die gebuchte Reise nicht wie geplant 
durchgeführt werden kann? Wen kann ich ansprechen, 
wer hilft mir?

Die Entwicklungen der letzten Monate zeigen es einmal mehr: 
Nichts ist beruhigender, als persönliche Ansprechpartner an 
seiner Seite zu wissen, die erreichbar sind, kurzfristig und zuver-
lässig – ohne stundenlange Warteschleife am Telefon oder 
unpersönliche Standard-Antworten per E-Mail.

Als Tochterunternehmen der Hannoverschen Volksbank ist 
HI-travel in der Region Hildesheim seit vielen Jahren der seriöse 
und kompetente Ansprechpartner der Kundinnen und Kunden 
„in Sachen Urlaub“.

Auf die Stärke und Zuverlässigkeit der Reisebüros sowie auf das 
umfassende Know-how der langjährigen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter kann man vertrauen!

Und natürlich freut sich das HI-travel-Team, dass die zahlreichen 
Stammkunden und -kundinnen dies seit vielen Jahren zu schät-
zen wissen.

Die Beraterinnen und Berater nehmen sich gerne Zeit. Bestimmt 
haben sie dabei auch den einen oder anderen Geheimtipp für 
den nächsten Urlaub parat.

      JEDER URLAUB  
   BEGINNT MIT EINER IDEE –  
JEDE TRAUMREISE MIT EINER  
      PERFEKTEN BERATUNG
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Volksbank in Uetze mit SoVD-Plakette ausgezeichnet 
„Überlegt geplant, an alle gedacht“: Sozialverband bestätigt „Barrierefreiheit“

Die Hannoversche Volksbank hat bei der Ausstattung des Bera-
tungsCenters in der Nordmannstraße 2 nicht nur die optimale 
Raumgestaltung für Service und Beratung im Sinn. „Insbeson-
dere liegt unser Augenmerk auch auf der Barrierefreiheit“, 
betont Filialleiter Sven-Eike Utermark. „Wir wollen bestens 
für Rollstuhlfahrer und Sehbehinderte, aber auch für Nut-
zer von Rollatoren erreichbar sein und unseren Service darauf 
ausrichten.“

In enger Abstimmung mit dem Sozialverband Deutschland 
(SoVD) in Niedersachsen wurden deshalb die Belange von Men-
schen mit Behinderung berücksichtigt. Filialleiter Utermark 
konnte Ende September die SoVD-Plakette für Barrierefreiheit 
entgegennehmen. 

„Zur Barrierefreiheit gehören zum Beispiel auch Bodenindikato-
ren für Blinde und Sehbehinderte, die sie leiten“, erklärt Klaus 
Wedemeier, 1. Kreisvorsitzender des SoVD in Burgdorf, „und ein 
Geldautomat, an dem Kopfhörer für eine sprachliche Anleitung 
anzuschließen sind.“

Wedemeier wünscht sich viele Nachahmer: „Zur Inklusion von 
Menschen mit Behinderung gehört auch, sich selbstständig 

und sicher bewegen zu können, sei es im öffentlichen Raum, in 
Geschäften oder eben in einer Bank.“ 

„Ich hoffe, dass das gute Beispiel Schule macht und viele andere 
Unternehmen nachziehen“, ergänzt Anne-Marie Weibel, Orts-
vorsitzende des SoVD in Uetze und 2. Kreisvorsitzende des 
SoVD in Burgdorf.

Volksbank-Filialleiter Sven-Eike Utermark (Mitte) hat die SoVD-Plakette als besondere 
Auszeichnung für Barrierefreiheit von Klaus Wedemeier, 1. Vorsitzender des SoVD Burg-
dorf, und Anne-Marie Weibel, Ortsvorsitzende des SoVD in Uetze und 2. Kreisvorsitzen-
de des SoVD in Burgdorf, entgegengenommen 

Egal ob die Reise per Flugzeug, Bus oder Bahn erfolgen soll 
oder ob die Anreise mit dem eigenen Auto selbst gestaltet wird, 
im umfangreichen Sortiment von HI-travel findet sich das Pas-
sende für jeden Urlaubswunsch. Und das alles in den schönsten 
Urlaubsregionen im In- und Ausland, ob nah, ob fern, zu Lande 
oder auf dem Wasser.

Und dank einer Kooperation mit „Expedia“, einem großen 
Internetanbieter für Hotels, sind bei HI-travel weltweit die bes-
ten Unterkünfte zu tagesaktuellen Preisen im Angebot. 

Urlaub „von der Stange“ –  
nicht bei HI-travel.
Mit HI-travel erleben Sie Ihren Urlaub nach Ihren Wün-
schen, individuell und perfekt für Sie arrangiert.

Darüber hinaus bietet HI-travel noch einen Grund mehr, genau 
da seine Urlaubsreise zu buchen: mit der TREUEKARTE erhal-
ten Stammkunden spezielle Vergünstigungen auf ausgewählte 
Angebote und sammeln bereits ab der 2. Buchung wertvolle 
Treuepunkte, die für vielfältige Sachprämien eingelöst werden 
können.

Mehr Informationen gibt es unter www.hitravel.de
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RECKEN-Handball-Camp in Burgdorf

Fast 40 Jugendliche haben während der Herbstferien drei ganz 
besondere Tage im RECKEN-Herbst-Camp verbracht.  Heidmar 
Felixson, Co-Trainer und Jugendkoordinator der TSV Hannover-
Burgdorf, leitete die Trainingseinheiten, die unter anderem 
Athletik-, handballspezifisches Training und Taktikschulung 
beinhalteten. Außerdem besuchten Vincent Büchner und Ivan 
Martinovic, beides Spieler des Handball-Bundesligisten, eine 
Trainingseinheit und gaben Einblicke in den Profialltag. 

Möglich geworden ist die Durchführung dieses einzigartigen 
Ferienerlebnisses auch dank einer finanziellen Unterstützung 
durch die Hannoversche Volksbank. Eckhard Paga, Filialdirektor 
im KompetenzCenter Burgdorf, und Marina Naujoks aus der 
Marketingabteilung der Bank begrüßten die handballbegeis-
terten Mädchen und Jungen im Alter von 10 bis 14 Jahren und 
wünschten ihnen viel Spaß bei den sportlichen Tagen.

Jugendbuchwoche in Hannover: exklusive Lesung für Kinder 
Vom 9. bis 12. November 2021 hat in Hannover unter dem Motto „Geheime Bande – Was die Welt zusammenhält“ die 
diesjährige Jugendbuchwoche stattgefunden. 

Die Stadtteilkultur – kulturelle Kinder- und Jugendbildung und 
der Friedrich-Bödecker-Kreis e. V. Niedersachsen haben viel auf 
die Beine gestellt, damit möglichst viele Schülerinnen und Schü-
ler trotz der schwierigen Bedingungen an den Lesungen teil-
nehmen konnten. Die Hannoversche Volksbank unterstützt die 
Veranstaltung schon seit vielen Jahren.

Auch in diesem Jahr hat die Hannoversche Volksbank Kinder 
im Alter von 10 bis 12 Jahren zu einer exklusiven Onlinelesung 
eingeladen, diesmal mit der Autorin Kirsten Boie. Diese las aus 
ihrem Buch „Ein Sommer in Sommerby“ vor. Zahlreiche Kinder 
nutzten die Gelegenheit und lauschten der renommierten Kin-
der- und Jugendbuchautorin, die ihre Zuhörerschaft mit ihrer 
Geschichte über Freundschaft und Miteinander fesselte.

Durchweg gute Stimmung: Das Herbst-Camp der RECKEN begeisterte die Kinder und Jugendlichen 

Daniela Koch von der Hannoverschen Volksbank (links) begrüßt Autorin Kirsten Boie
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Kunst trifft Kirchrode
Unter dem Motto „Kunst trifft Kirchrode“ präsentierte sich der 
internationale Pop-Art-Künstler Niko Nikolaidis im Oktober im 
bzw. vor dem KompetenzCenter Kirchrode der Hannoverschen 
Volksbank in der Tiergartenstraße. Vor den Augen der zahlrei-
chen Gäste entstand im Rahmen eines Livepaintings ganz spek-
takulär ein Kunstwerk aus Acrylfarben, Öl und Neon. 

Der Künstler Niko Nikolaidis hat griechische Wurzeln, ist aber in 
der Region Hannover aufgewachsen. Nikolaidis bringt Pop-Art aus 
Hannover in die Welt. Er hatte bereits Ausstellungen in Miami, 
New York, Barcelona, Shanghai und Beijing, und jetzt war er auch 
in Kirchrode. Das entstandene Kunstwerk findet einen Platz im 
KompetenzCenter in Kirchrode und kann dort bewundert werden.

Hochwertige Drucke des Bildes im Format 80 × 60 cm werden 
gegen eine Spende in Höhe von mindestens 750 Euro für die 
Stiftung Hannoversche Volksbank vergeben.

Livestream mit Stefan Bielmeier

Quo vadis, Deutschland?
Anfang September hatte die Hannoversche Volksbank zu einem Livestream unter der Überschrift „Deutschland vor den 
Wahlen“ eingeladen. Der Journalist Dr. Hajo Schumacher analysierte seinerzeit kenntnisreich und zuweilen scharfzün-
gig die Politikszene in Berlin unmittelbar vor den Bundestagswahlen.

Mittlerweile sind die Bundestagswahlen schon wieder 
Geschichte und mit dem Wahlergebnis stellt sich nunmehr die 
Frage „Quo vadis, Deutschland?“ Denn: Nicht nur die Politik 
selbst, sondern die gesamte Gesellschaft steht vor historischen 
Herausforderungen. Welche Auswirkungen gibt es mittel- bis 
langfristig  für den Wirtschaftsstandort Deutschland? Wie 

stellen wir uns den globalen Problemen wie Lieferkettenengpäs-
sen, Klimawandel und Konjunkturschwankungen? Was setzen 
wir der wachsenden Inflation entgegen?

Einblicke und Einschätzungen dazu gab Stefan Bielmeier, Vor-
standsmitglied DZ PRIVATBANK S.A., während eines weite-
ren Livestreams im November. Stefan Bielmeier ist bei der 
DZ PRIVATBANK für die Anlagestrategie verantwortlich. Als 
langjähriger Beobachter und exzellenter Kenner der globalen 
Finanzmärkte zählt er zu den ausgewiesenen Wirtschaftsexper-
ten in Deutschland.

Während des spannenden und kurzweiligen Abends, der von 
Sebastian Schöpper, Bereichsleiter Private Banking bei der 
Hannoverschen Volksbank, moderiert wurde, kommentierte 
Stefan Bielmeier die aktuellen politischen, gesellschaftlichen 
und wirtschaftlichen Entwicklungen.

Niko Nikolaidis in Aktion 

Aktuelles aus Ihrer Bank

Sebastian Schöpper, Bereichsleiter Private Banking (links), und Stefan Bielmeier, 
Vorstandsmitglied DZ PRIVATBANK S.A. während des Livestreams 



10 meineBank  // Im Fokus

Flexibel, modern und innovativ

Das neue OnlineBanking der 
Hannoverschen Volksbank

Das OnlineBanking der Hannoverschen Volksbank ist seit jeher die ideale Lösung für alle Banking-Angelegenheiten. 
Seit wenigen Wochen steht den Kundinnen und Kunden der Hannoverschen Volksbank nun das neue OnlineBanking 
zur Verfügung. „Mit unserem neuen OnlineBanking können Bankgeschäfte intuitiv, sicher und schnell erledigt werden“, 
weiß Jürgen Wache, Sprecher des Vorstandes der Hannoverschen Volksbank. 

Auf der Startseite werden nach dem Login 
ins neue OnlineBanking alle persönlichen 
Konten angezeigt. Diese können sogar 
individuell umbenannt werden. Auf einen 
Blick werden zudem alle Funktionen wie 
beispielsweise die Umsatzanzeige darge-
stellt. Mit einer praktischen Zusatzfunk-
tion können auch die Konten von anderen 
Kreditinstituten bequem im OnlineBanking 

der Hannoverschen Volksbank genutzt 
werden. So befindet sich alles rund ums 
Thema Geld an einem Ort.

Außerdem bietet das neue OnlineBanking 
mit der Direktfreigabe in der ebenfalls 
neuen VR SecureGo Plus App eine Auf-
tragsfreigabe ohne Übertragung einer 
TAN. 

Schritt für Schritt werden im neuen 
OnlineBanking weitere Funktionen hin-
zukommen, sodass zukünfig neben den 
gewohnten Banking-Funktionen ein noch 
umfangreicheres Beratungs- und Service-
angebot zur Verfügung steht. Aktuell 
können über den Login zum Online-
Banking beide Versionen parallel genutzt 
werden. 
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Die neue VR Banking App
Anfang Oktober war es so weit: die neue BankingApp der Hannoverschen Volksbank wurde in den App-Stores Android 
und iOS veröffentlicht. 

Die neue VR Banking App zeichnet sich 
durch eine verbesserte Menüführung und 
die gewohnt hohen Sicherheitsstandards 
aus. Sie löst die bisherige VR BankingClas-
sicApp schrittweise ab und bietet neue 
Funktionen wie zum Beispiel Autocomplete 
oder die Echtzeit-Überweisung. Bis die 

neue App einen ähnlichen Funktionsum-
fang wie ihr Vorgänger hat, können beide 
Banking-Apps parallel genutzt werden.

Die neue VR Banking App verfügt außer-
dem über den praktischen Sprachassisten-
ten kiu, der die Bedienung noch einfacher 

macht. Per Sprachkommando können 
z. B. Kontostände abgefragt oder Zah-
lungsdaten eingesprochen werden, um 
Überweisungen vorauszufüllen. Sogar der 
Standort des nächstgelegenen Geldauto-
maten kann mittels kiu erfragt werden.

VR-ProfiBroker – die intuitive Lösung für 
Wertpapiergeschäfte
In der Welt der Wertpapiere sind schnelle und verständliche Informationen von großer Bedeutung. Wenn diese zusätz-
lich ansprechend bereitgestellt werden, können Kundinnen und Kunden die Wertpapierfunktion bequem und sicher 
nutzen, Informationen einsehen und die gewünschten Transaktionen zielgerichtet durchführen.

Mit dem umfangreichen Angebot zum 
Online-Brokerage sind die Kundinnen 
und Kunden der Hannoverschen Volks-
bank bereits jetzt sehr gut aufgestellt. 
Dies wird nun noch einmal optimiert. 
Der Fokus der Konzeption liegt auf der 
sicheren und intuitiven Durchführung der 

Transaktionen durch die Kundinnen und 
Kunden.

Die Einführung des neuen Brokerage soll 
am 7. Dezember 2021 erfolgen und ist 
dann über die Reiter „Börse & Märkte“ 
und „Handel & Depot“ im neuen 

OnlineBanking zu finden. Selbstverständ-
lich stehen die Wertpapierberaterinnen 
und -berater der Hannoverschen Volks-
bank für eine ausführliche persönliche 
Beratung nach vorheriger Terminverein-
barung gern zur Verfügung.
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Depotcheck zum Jahresstart 2022
Internationale Kapitalmärkte sind in stetiger Bewegung. Aber nicht nur Börsenschwankungen, sondern auch persönli-
che Veränderungen können sich auf die ursprüngliche Finanzplanung auswirken. 

Daher gilt es, regelmäßig, aber mindestens einmal pro Jahr 
gemeinsam mit der persönlichen Beraterin oder dem persön-
lichen Berater der Hannoverschen Volksbank einen Blick auf die 
Geldanlagen in seinem Wertpapierdepot zu werfen. Nicht nur vor 
dem Hintergrund der besonderen Herausforderungen seit Beginn 
der Coronapandemie lohnt es sich für Anlegerinnen und Anleger 
zu überprüfen, ob die aktuellen Lebensziele/Wünsche nicht nur 
abgesichert, sondern auch flexibel erreichbar sind.

Zusammen mit der Beraterin bzw. dem Berater sollten sich Anle-
gerinnen und Anleger unter anderem folgende Fragen stellen:

	I Passt das aktuelle Portfolio zu den ursprünglichen Zielen?
	I Haben sich die finanziellen Rahmenbedingungen seit dem letz-

ten Check verändert?
	I Sollten Geldanlagen eventuell einem geänderten Risikobewusst-

sein angepasst werden?
	I Stimmt die Depotstruktur?
	I Ist die Gewichtung der enthaltenen Anlageklassen ausgewogen?   

Nutzen Sie die Chance und sprechen Sie mit Ihrer Beraterin 
bzw. Ihrem Berater: www.hannoversche-volksbank.de/ 
terminvereinbarung
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Unser Ziel: neue Mitglieder gewinnen

Nicht eine, sondern meine Bank
Lokal verankert, überregional vernetzt, ihren Mitgliedern verpflichtet und demokratisch organisiert: Diese Merkma-
le kennzeichnen Genossenschaftsbanken wie die Hannoversche Volksbank. Die Idee der Genossenschaft entstand im 
19. Jahrhundert. Aus Selbsthilfeeinrichtungen wurde ein Erfolgsmodell, das sich bis heute bewährt.

Ihnen, den Leserinnen und Lesern von meineBank, sind die 
Grundprinzipien des genossenschaftlichen Geschäftsmodells 
– die Förderung der Mitglieder, die Stärkung der Region und 
das Engagement für soziale Projekte vor Ort (siehe Seite 16 ff.) 
– meistens gut bekannt. 

Wir wollen jedoch auch die Kundinnen und Kunden, die sich 
bisher noch nicht für eine Mitgliedschaft entschieden haben, 
überzeugen. Deshalb starten wir aktuell eine Werbekampagne 
(siehe Anzeige auf der Rückseite dieser Ausgabe von  
meineBank) und machen die Mitgliedschaft im nächsten Jahr 
zum Schwerpunktthema.

Reichen Sie meineBank gern im Bekanntenkreis weiter und 
freuen Sie sich auf vielfältige Aktivitäten zur Ausweitung des 
Kreises der Teilhaber der Hannoverschen Volksbank im nächsten 
Jahr. Wenn wir dabei auf Ihre Empfehlung bauen dürfen, sind 
wir sehr stolz und dankbar.

Alle Infos finden Sie unter  
www.hannoversche-volksbank.de/ 
mitgliedschaft

Neu: Kooperation mit WeltSparen
Seit Mitte November bietet die Hannoversche Volksbank in Kooperation mit der Plattform WeltSparen über ihre Home-
page Tagesgelder und Festgelder ausländischer im europäischen Raum befindlicher Banke an.

Als führende Plattform für Tages- und 
Festgelder ermöglicht WeltSparen 
den Kundinnen und Kunden der 
Hannoverschen Volksbank einen siche-
ren und unkomplizierten Zugang zu 
zahlreichen exklusiven Angeboten. Der 

Abschluss über WeltSparen ist denkbar 
einfach: Es genügt hierzu eine einma-
lige Registrierung im Internet. Danach 
können Anleger Fest- und Tagesgelder 
bequem online über das Portal abschlie-
ßen und verwalten.

Immer auf dem neuesten Stand sein und mit dem 
kostenlosen Newsletter der Hannoverschen Volksbank 
mehr wissen:
	I Trends und Empfehlungen
	I Events und Termine
	I Immobilientipp
	I und vieles mehr ...

Zur Registrierung geht es hier entlang:  
www.hannoversche-volksbank.de/newsletter

Jetzt Newsletter abbonieren!
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Früher an später denken: Notvertretung, 
Betreuung oder Vorsorgevollmacht?
Wer hat sich nicht schon einmal die 
Frage gestellt, wer eigentlich umfas-
send für einen handeln kann, wenn 
man selbst dazu nicht mehr in der 
Lage ist? 

In den Generationenberatungen hören 
die Beraterinnen und Berater der Han-
noverschen Volksbank oft die Antwort: 
„Kein Problem, das macht mein Mann/
meine Frau.“ 

Aber dürfen diese Personen das 
dann eigentlich automatisch? 
Bislang nicht, denn die gesetzliche Aus-
gangslage sieht wie folgt aus: „Kann 
eine volljährige Person aufgrund von 
Unfall, Krankheit oder Altersgebrechlich-
keit nicht mehr für sich selbst handeln, 
muss durch das Betreuungsgericht eine 
gesetzliche Betreuerin bzw. ein gesetz-
licher Betreuer bestellt werden. Dabei 
ist das Gericht nicht verpflichtet, den 
Ehegatten oder einen sonstigen nahen 
Angehörigen automatisch zur Betreuerin 
bzw. zum Betreuer zu bestellen.“ 

Will man die gesetzliche Regelung für 
sich ausschließen und sicherstellen, 
dass eine Vertrauensperson und keine 
vom Gericht bestellte Betreuerin oder 

kein Betreuer im Notfall handelt, ist 
die Errichtung einer Vorsorgevollmacht 
daher unerlässlich. 

Obwohl sich zwar sehr viele Ehepaare 
eine gegenseitige Vertretung im Not-
fall wünschen, gibt es Erhebungen, dass 
aktuell nur etwa jeder vierte Deutsche 
tatsächlich eine Vorsorgevollmacht 
erstellt hat. 

Der Gesetzgeber trägt nun dem Wunsch 
nach gegenseitiger Vertretung unter 
Ehegatten insofern Rechnung, dass ab 
dem 01.01.2023 das Gesetz zur Reform 
des Vormundschafts- und Betreuungs-
rechts in Kraft tritt. 

Dieses Gesetz ermächtigt Ehegatten, 
sich gegenseitig bei schwerer Krankheit 
oder Unfall automatisch vertreten zu 
können. Eingetragene Lebenspartner-
schaften sind Eheleuten gleichgestellt. 
Kinder oder andere nahe Angehörige 
sind von der Notvertretung ausgeschlos-
sen. 

Was sich zunächst fantastisch anhört, 
stellt sich bei näherem Hinsehen in 
vielen Fällen als unzureichend her-
aus. Denn es gibt viele Lücken und 

Beschränkungen. Folglich kann die Not-
vertretung nur eine Art „gesetzliches 
Auffangmodell“ sein und eine minimale 
Grundversorgung sicherstellen.

Wer aber seine Vertreterin oder seinen 
Vertreter und dessen Vertretungsum-
fang ohne zeitliche Beschränkung selbst 
bestimmen möchte, wird mit der neuen 
Gesetzgebung nicht zufrieden sein und 
ist mit der Errichtung einer umfassenden 
Vorsorgevollmacht deutlich besser abge-
sichert. 

Aber Achtung:
Eine ungeprüfte Übernahme von im 
Internet frei zugänglichen (und damit 
vermeintlich kostenlosen) Vorlagen zur 
Vorsorgevollmacht führt häufig nicht 
zum gewünschten Ergebnis. Die Schwä-
chen dieser Dokumente stellen sich 
allerdings leider erst im Einsatz während 
des Notfalls heraus und sind dann nicht 
mehr zu beseitigen. 

Daher sollte man besondere Sorgfalt bei 
der Errichtung dieser Dokumente wal-
ten lassen. Die Generationenberater der 
Hannoverschen Volksbank unterstützen 
gern dabei. 

Iris Hüneburg 
Estate Planning/Generationenberatung 
Tel. 0511 1221-7435

Matthias Golbeck 
Estate Planning/Generationenberatung 
Tel. 0511 1221-7440

Kontakt
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Nachhaltigkeit

In den letzten Ausgaben haben wir jeweils eine der drei Nachhaltigkeitsdimensionen Ökologie, Ökonomie und Soziales 
mit Bezug auf die Hannoversche Volksbank vorgestellt. Dieses Mal berichten wir, wie wir das Nachhaltigkeitsmanage-
ment organisieren und welche ersten Maßnahmen umgesetzt werden. Dazu Vorstandsmitglied Matthias Battefeld: „Wir 
wollen, dass der Nachhaltigkeitsgedanke in allen Bereichen unserer Bank dauerhaft präsent ist und bei allen Entschei-
dungen für die Zukunft berücksichtigt wird. Darum haben wir das Nachhaltigkeitsteam mit 25 Mitgliedern sehr breit 
angelegt. Die Koordination erfolgt im Vorstandsstab.“

Innerhalb des „N-Teams“ wurde zunächst in kleineren Gruppen 
nach Maßnahmen gesucht, die sich schnell und einfach umset-
zen lassen. „Ziel war es, den Aufbruch zu noch mehr Nach-
haltigkeit zunächst für alle Kolleginnen und Kollegen spürbar 
werden zu lassen“, erläutert Margarita Reich, im Vorstandsstab 
mit Marko Volck treibende Kraft und Koordinatorin, „nicht nur 
reden, sondern handeln – wir fangen bei uns an und setzen 
Zeichen.“

Hier ein paar Beispiele, die auch die Breite des Themas 
„Nachhaltigkeit“ verdeutlichen:

	I Wir verzichten zukünftig überall, wo wir es beeinflussen 
können, auf das sogenannte generische Maskulinum, also die 
rein männliche Ansprache für alle Geschlechter, in der schrift-
lichen Kommunikation. Wir verhalten uns damit dudenkonform 
und beobachten die Weiterentwicklung der gendergerechten 
Sprache.

	I Unser Druck- und Kopierpapier wird ökologisch, bestmöglich 
zertifiziert mit Blauem Engel, FSC, EU Ecolabel und Color Lok. 
Wir reduzieren damit den durch uns verursachten CO2-Ausstoß 
bei der Produktion des Papiers um jährlich ca. 15 Tonnen.

	I Wir stellen mit Beginn des nächsten Jahres auf „Grünen Strom“ 
um und ersparen der Umwelt somit pro Jahr ca. 941 Tonnen 
CO2 gegenüber einer Stromlieferung mit dem bundesdeutschen 
Strommix.

	I Unsere Geschäftsstellen werden zu Kinderschutzinseln (siehe 
Seite 3).

	I Wir treiben das Thema zertifizierte „Barrierefreiheit“ unserer Ge-
schäftsstellen (siehe Seite 7) voran.

	I Seit mehr als 10 Jahren machen wir gemeinnützige Institutionen 
mit unseren VRmobilen mobil – seit 2020 rein elektrisch.

	I Unsere Stiftung Hannoversche Volksbank hat in diesem Jahr 
Nachhaltigkeitskriterien in ihre Anlagerichtlinie aufgenommen.

Nachdem wir so zunächst Chancen genutzt haben, schnell 
Dinge umzusetzen, schauen wir jetzt wieder auf die strate-
gische Linie. „Nachhaltigkeit ist keine Eintagsfliege, sondern 
steckt in unseren Genen als genossenschaftliche Bank mit 
160-jähriger Geschichte. Wir werden zukünftig deutlich mehr 
dazu kommunizieren“, erklärt Matthias Battefeld.
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25.000 Euro für Beleuchtung
VR-Stiftung und Hannoversche 
Volksbank unterstützen 
Kulturverein Krawatte

Am 16. Oktober war es endlich so weit: 
Nach einer langen Umbauphase wurde 
die Kulturfabrik Krawatte in der Eges-
torfer Straße in Barsinghausen feierlich 
eröffnet.

Damit im neuen 220m² großen Ver-
anstaltungssaal alles im richtigen Licht 
erstrahlt, wurde eine neue Beleuchtungs-
anlage benötigt. Die VR-Stiftung der 
Volksbanken und Raiffeisenbanken in 
Norddeutschland und die Hannoversche 
Volksbank fördern die Ausstattung des 
Saales mit 25.000 Euro.

Matthias Battefeld, Mitglied des Vor-
standes der Hannoverschen Volksbank, 
und Heiko Bierwag, Filialdirektor im 
KompetenzCenter Barsinghausen, über-
reichten anlässlich der Eröffnung die 
Spende an Bärbel Cronau-Kretzschmar 
vom geschäftsführenden Vorstand des 
Vereins und an Kulturmanager Gerald 
Pursche.

„Zur adäquaten Ausstattung des Ver-
anstaltungssaales gehört eine gute All-
gemeinbeleuchtung“, erläuterte Bärbel 
Cronau-Kretzschmar. „Diese soll sowohl 
als Grundbeleuchtung bei Veranstaltun-
gen wie auch als Ausleuchtung bei Aus-
stellungen genutzt werden.“ Die drei 
Sheddächer im innen liegenden Veran-
staltungssaal werden durch große quer-
liegende Stahlträger getragen. Um die 

Raumhöhe an dieser Stelle nicht unnötig 
zu verringern, wurden Schienen rechts 
und links oberhalb der Träger für die 
Leuchtkörper angebracht. 

„Der Aufwand hat sich gelohnt“, stellte 
Matthias Battefeld vom Vorstand der 
Hannoverschen Volksbank bewundernd 
fest und ergänzte: „Die Beleuchtung 
wird jede Veranstaltung ins richtige Licht 
rücken. Davon bin ich überzeugt.“ Filial-
direktor Heiko Bierwag betonte zum 
Abschluss: „Die Förderung der Kultur 
liegt uns bei der Hannoverschen Volks-
bank ohnehin sehr am Herzen. In diesen 
für alle Kulturschaffenden so schwierigen 
Zeiten helfen wir an dieser Stelle gemein-
sam mit der VR-Stiftung sehr gern.“

Volksbank-Vorstand Matthias Battefeld (links) und Filialdirektor Heiko Bierwag (rechts) überreichen einen symboli-
schen Spendenscheck an Bärbel Cronau-Kretzschmar und Gerald Pursche. Im Hintergrund kann man Teile der Beleuch-
tungskonstruktion erkennen 
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Jazzclub Garbsen  
freut sich über  
1.500-Euro-Spende
Der Jazzclub Garbsen e. V. freut sich über eine groß-
zügige Spende der Hannoverschen Volksbank in Höhe 
von 1.500 Euro. Filialdirektor Thomas Scholz überreichte 
die Spende an Dieter Barsch, den zweiten Vorsitzenden 
des Jazzclubs und Schriftführerin Angelika Barsch. 

„Wir wollen uns schon lange eine eigene Ton- und Lichtan-
lage zulegen“, berichtete Dieter Barsch. Bislang musste zu 
jeder Veranstaltung die entsprechende Ausstattung gemietet 
werden. „Die Spende hilft uns dabei, dass wir uns diesen 
Wunsch erfüllen können“, freute sich Dieter Barsch.  

Filialdirektor Thomas Scholz erklärte: „Nach der Zeit des Still-
standes durch die coronabedingten Zwangspausen helfen 
wir dem Jazzclub Garbsen gerne beim Neustart. Der Jazzclub 
leistet einen wertvollen Beitrag für eine lebendige Kulturszene 
in Garbsen“, betonte der Filialdirektor der Hannoverschen 
Volksbank.

Hannoversche 
Volksbank 
unterstützt Uetzer 
Jugendfeuerwehr
Die Hannoversche Volksbank hat der Jugendfeuerwehr 
der Freiwilligen Feuerwehr Uetze 500 Euro gespendet. 
Sven-Eike Utermark, Filialleiter der Volksbank in Uetze, 
überreichte einen symbolischen Spendenscheck an Ge-
meindebrandmeister Tobias Jacob und Altmerdingsens 
Ortsbrandmeister Tim Degotschin.

Dank der unverhofften finanziellen Unterstützung der 
Volksbank können weitere Allwetterjacken für die Jugend-
feuerwehr angeschafft werden. Tobias Jacob weiß: „Diese 
Jacken sind bei unserem Feuerwehrnachwuchs sehr beliebt.“ 
Und Tim Degotschin fügte hinzu: „Damit können wir unsere 
Bestände um einige fehlenden Größen ergänzen.“

Uetzes Filialleiter Sven-Eike Utermark bei der Spendenübergabe an Gemeinde-
brandmeister Tobias Jacob (links im Bild) und Altmerdingsens Ortsbrandmeister Tim 
Degotschin (rechts) sowie einer Abordnung der Altmerdingser Jugendfeuerwehr

Filialdirektor Thomas Scholz (rechts im Bild) überreicht die Spende an Dieter und 
Angelika Barsch
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Volksbank Celle 
fördert gemeinnützige 
Initiativen mit  
5.400 Euro
Gerd Zeppei, Niederlassungsleiter der Volksbank in Cel-
le, hat für große Freude bei insgesamt sechs Vereinen 
gesorgt. Im KompetenzCenter Celle überreichte er in 
einer kleinen Feierstunde symbolische Spendenschecks 
an die folgenden Einrichtungen:

	I Tierschutz Celle Stadt und Land e. V. 
	I Behindertensportverein Celle e. V. 
	I Frauenhaus Celle e. V. 
	I Neue Jazzinitiative Celle e. V.
	I Projekt Brückenbau
	I Schützengesellschaft Westercelle von 1644 e. V.

 

„Mit diesen Geldern stärken wir das ehrenamtliche Engage-
ment in unserer Region“, erläuterte Niederlassungsleiter Gerd 
Zeppei. „Ohne diese ehrenamtlichen Tätigkeiten wären viele 
Angebote heutzutage unerschwinglich. Und zahlreiche Pro-
jekte könnten ohne finanzielle Unterstützung überhaupt nicht 
realisiert werden,“ ergänzte er.

EzyRoller sind 
der Hit

800 Euro für die Grundschule 
Grasdorf
Der Förderverein der Grundschule Grasdorf konnte sich 
über eine Spende der Hannoverschen Volksbank in Höhe 
von 800 Euro freuen. Jörg Schiereck, Filialdirektor der 
Volksbank, überreichte kurz vor den Herbstferien einen 
symbolischen Spendenscheck.

Mit Hilfe der gespendeten Summe konnte neues Pausen-
spielzeug angeschafft werden. Schulleiterin Claudia Weber 
freute sich: „In der Coronazeit mussten wir unsere Bestände 
an Spielzeug verdoppeln, damit es nicht ständig von ver-
schiedenen Klassen genutzt wird.“ Neben zahlreichen Bällen 
und Spielzeug für den Sandkasten wurden auch vier EzyRoller 
angeschafft. „Die sind der absolute Hit und heiß begehrt bei 
den Kindern“, weiß Myriam Bodenstab vom Förderverein. 

Jörg Schiereck, Filialdirektor der Hannoverschen Volksbank, überreichte einen sym-
bolischen Spendenscheck über 800 Euro an Myriam Bodenstab vom Förderverein der 
Grundschule und an Schulleiterin Claudia Weber (hintere Reihe von rechts)

Niederlassungsleiter Gerd Zeppei inmitten der glücklichen Spendenempfänger 
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Volksbank 
Hildesheimer Börde 
unterstützt Jubiläum
1.000 Jahre Adenstedt – 1.000 Euro für 
1.000 Bäume 

Adenstedt feiert im kommenden Jahr sein 1.000-jähriges 
Bestehen und hat sich dafür etwas Besonderes ausgedacht: 
Unter dem Motto „Adenstedt pflanzt 1.000 Bäume zum 
1.000-jährigen Jubiläum“ will das Dorf etwas zu Klimaschutz 
und Nachhaltigkeit beitragen. Am Rennstieg wurde von der 
Adenstedter Forstgenossenschaft eigens eine Fläche dafür zur 
Verfügung gestellt.

Die Volksbank Hildesheimer Börde, Niederlassung der Hanno-
verschen Volksbank unterstützt das Projekt mit einer Spende 
in Höhe von 1.000 Euro. Niederlassungsleiter Marcus Hölzler 
überreichte aus diesem Grund einen symbolischen Spenden-
scheck an Oswald Jakobi vom Verein Pro Adenstedt e.V., den 
dieser freudestrahlend entgegennahm. 

Schützengesellschaft 
Letter setzt auf 
Nachhaltigkeit
Die Schützengesellschaft von 1834 Letter e.V. freut 
sich über eine großzügige Spende der Hannoverschen 
Volksbank in Höhe von 1.500 Euro. Filialdirektor Gerd 
Kalendruschat überreichte einen symbolischen Spenden-
scheck an Martin Mietzner und Lars Walle, den ersten 
und zweiten Vorsitzenden der Schützengesellschaft. 

„Der Trainingsbetrieb und das gesamte Vereinsleben sind 
coronabedingt im ersten Halbjahr zum Erliegen gekommen“, 
berichtete Martin Mietzner. Dadurch sind für den Verein auch 
wichtige Einnahmequellen aus Veranstaltungen weggebro-
chen.  „Die Spende hilft uns dabei, unser Energiesparprojekt 
fortzusetzen und in die Instandsetzung unserer Infrastruktur 
zu investieren“, freute sich Lars Walle.  

Filialdirektor Gerd Kalendruschat erklärte: „Nach der Zeit des 
Stillstandes durch die coronabedingten Zwangspausen helfen 
wir der Schützengesellschaft Letter gerne beim Neustart.“

Martin Mietzner (links) und Lars Walle (rechts) nehmen freudestrahlend den symboli-
schen Spendenscheck aus den Händen von Gerd Kalendruschat entgegen 

Niederlassungsleiter Marcus Hölzler, der Förster Kai Krüger sowie Oswald Jacobi (von 
links) bei der Spendenübergabe am Rennstieg 
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Spendenziel erreicht!

3.000 Euro für Bike 
Benefit Kampagne 
Mit einer Scheckübergabe an den Verein Violetta Han-
nover e. V., der Fachberatungsstelle für sexuell miss-
brauchte Mädchen und junge Frauen, endet die Bike 
Benefit Kampagne der Fahrradnavigations App Bike Ci-
tizens. Tausende Radfahrer nutzen diese App und helfen 
dabei mit ihren getrackten Fahrten der Region Hannover 
bei der Planung der Fahrradinfrastruktur.

Im Rahmen der Bike Benefit Kampagne wurden aufgezeich-
nete Fahrten mit der virtuellen Währung „Finneros“ belohnt, 
die bei vielen Bike Benefit Partnern gegen Gratiskaffee, 
-Gebäckstücke, -Fahrradzubehör und Vergünstigungen einge-
tauscht werden konnten. 

Finneros konnten aber auch für gemeinnützige Zwecke 
gespendet werden. So wurden für das Projekt Violetta 3.000 
Finneros gespendet und von der Hannoverschen Volksbank in 
Euros umgewandelt.

Zur Scheckübergabe trafen sich der Pressesprecher der 
Hannoverschen Volksbank, Marko Volck, die Geschäftsfüh-
rerin von Violetta e. V., Barbara David, und Detlef Rehbock, 
Geschäftsführer der Agentur Soulstyle GmbH.

Neues Zelt für 
die Feuerwehr 
Misburg
Der Förderverein der Ortsfeuerwehr Misburg freut sich 
über eine Spende der Hannoverschen Volksbank in Höhe 
von 1.500 Euro. Manuel Haug, Filialdirektor der Volks-
bank, überreichte einen symbolischen Spendenscheck.  
Christoph Lehmann hat diesen als Ortsbrandmeister der 
Ortsfeuerwehr Misburg in Vertretung für den Förderver-
ein in Empfang genommen.

„Nach vielen Jahren der Nutzung für Zeltlager während der 
Ferien sind unsere Unterkunftszelte in die Jahre gekommen 
und teilweise defekt“, berichtete Ortsbrandmeister Lehmann 
bei der Spendenübergabe. Die Zuwendung der Volksbank ist 
bei der Anschaffung eines neuen Zeltes eine große Hilfe.

Filialdirektor Manuel Haug (links) und Misburgs Ortsbrandmeister Christoph 
Lehmann 

Marko Volck, Pressesprecher der Hannoverschen Volksbank (rechts im Bild), über-
reicht die Spende an Barbara David und Detlef Rehbock 

Engagiert
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Rätsel

Logisch, oder? Unsere Rätselseite!
Alle Begriffe zu unserem Gewinnrätsel finden Sie in dieser Ausgabe von meineBank. Bitte senden Sie das Lösungswort an  
raetsel@hannoversche-volksbank.de. Unter allen richtigen Einsendungen verlosen wir ein iPad.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Teilnahmeschluss: 30. Januar 2022. Mitarbeiter der Hannoverschen Volksbank und ihre Angehörigen sind von der Teilnahme ausgeschlossen.

Die Lösungen!

30 neue Zufluchtsorte K E R C H Z E L

25.000 Euro für L U C U G

Findet am 4. Mai 2022 statt E N N A - A L

Neue Kooperation: W T P A

Neues KompetenzCenter N D N eröffnet

A C H A G K gewinnt an Bedeutung

U S trifft Kirchrode

D O H E zum Jahresstart 2022

U G N U C W H exklusiv für Kinder

Volksbank in Uetze ist B R R R
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Exklusiv für Gewinnsparer:

4. Mai 2022

Die Figuren aus guten Büchern sind Idole, beflügeln, inspirieren 
und beeinflussen nicht selten das ganze Leben. Kein Wunder 
also, dass ein guter Bookshop weit mehr ist als nur ein 
Einkaufsladen. Hier kommt es möglicherweise zur alles 
entscheidenden Begegnung! Mit literarischen Helden oder 
realen Menschen, die man ganz zufällig an der Kasse trifft. 
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Gewinnsparer der Hannoverschen 
Volksbank können die neue Show 
im GOP Varieté-Theater Hannover 
exklusiv und zum Sonderpreis 
erleben. Die Gewinnspar-Gala 
findet am Mittwoch, den 4. 
Mai 2022, statt. Einlass ist um 
17 Uhr. Ab 18 Uhr wird den 
Gewinnsparern ein leckeres Menü 
serviert. Um 20 Uhr beginnt die 
etwa 90-minütige Show. Der 
Eintritt kostet pro Person 35 
Euro. Im Preis sind das Menü und 
der Besuch der Show enthalten. 
Karten gibt es ausschließlich 
im Internet unter: https://
hannoversche-volksbank-events.de/
gala2022.  
Die Plätze werden in der 
Reihenfolge des Bestelleingangs 
vergeben. 

Das GOP hat ein umfangreiches 
Sicherheits- und Hygienekonzept 
entwickelt. Zusätzlich gilt gemäß der 
Corona-Schutzverordnung des Landes 
Niedersachsen die 2G-Regel (Stand: 
November 2021), sodass lediglich
geimpften oder genesenen Gästen 
der Eintritt in die Show gewährt wer-
den darf.

Es können maximal zwei Karten pro 
Gewinnsparer erworben werden. Wer 
noch nicht im Besitz eines Gewinnspar-
loses (oder mehrerer) ist, kann sich in 
den Geschäftsstellen der Hannoverschen 
Volksbank darüber informieren oder 
direkt im Internet erwerben.

Mitgliedervorteil

Im GOP-Bookshop führt jedenfalls 
Fräulein Sonntag (Amélie Demay, 
GOP-Freunden aus „La Luna“ in Erin-
nerung) das Regiment. Sie versteht 
sich darauf, der Welt der schönen 
Geschichten Leben einzuhauchen. 
Michael Endes Momo bezaubert mit 
Jonglage. Romeo und Julia verkör-
pern die große Liebe in einem atem-
beraubenden Chinese Pole Act. Das 
ganze Drama und die Romantik der 
großen Literatur werden zwischen 
den Regalen artistisch in Szene 
gesetzt, alles begleitet von grandio-
ser Livemusik. Der kauzige Vertreter 
von Zauberartikeln, Mr. Robinson, 
sorgt dabei für reichlich Wirbel und 
die komödiantische Würze. Dieser 
Bookshop hat es in sich – am liebsten 
würde man nach Ladenschluss noch 
bleiben.



hannoversche-volksbank.de/
einfach-mitglied-werden

Nicht eine,

sondern meine Bank.

Unsere Mitglieder sind Teilhaber 
unserer Bank. Und bestimmen den 
Geschäftskurs demokratisch mit.
So handeln wir immer im Interesse
unserer Mitglieder. Und genau das 
macht uns so stark.


